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Des mechst du dir moi oschaun?
 

Dann meld dich bei Elisabeth unter 
der Tel.: 08093 / 90880 

oder schick uns dei Bewerbung an die 
Elisabeth.schwaiger@hotel-schwaiger.de

Feldkirchener Str. 3
@hotelcafeschwaiger    

   www.hotel-cafe-schwaiger.de 

Organisations – 
Talent (m/w/d)

g´suacht

In Teilzeit für unsa Rezeption.
Gerne a ois Quereinsteiger/in.

A kurze Info zu deine zukünftigen Aufgaben:

• Reservierungen & Anfragen bearbeiten
• Gäste empfangen & betreuen
• Tagungs- & Veranstaltungsangebote erstellen, 

planen & umsetzen
• Hotel- und Gastronomiekasse führen
• Warenwirtschaft / Bestellung
• Mitbetreuen unserer Auszubildenden
• Flexible Arbeitszeiten nach Vereinbarung
• Keine Nachtschicht 

(zwei Schichten zwischen 6:30 und 22:00 Uhr)

17.11.
»erfrischend kreative 

Livemusik«
Eintritt € 20,00 zzgl. VVK

Einlass 18:00 Uhr 
Beginn 20:00 Uhr  

Wir bitten um Reservierung • Tel.: 08093 / 90 31 66
 Marktplatz 10 • 85625 Glonn

TERMINE und INFOS auf www.steinbergers-marktblick.de

Meldet Euch schnell 
für den Newsletter an!

So seid Ihr immer aktuell 
informiert und kommt 

schnell und unkompliziert 
an Eure Karten.

Alle Protokolle des Gemeinderates und des Hauptausschusses finden Sie auf:  https://ris.komuna.net/glonn

Noch schneller geht es über den  QR-Code links. 
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in der September Sitzung hat 
der Marktgemeinderat das ISEK 
(Integriertes Städtebauliches 
Entwicklungskonzept) mit Ver-
kehrskonzept verabschiedet. Sie 
finden dies auf der Webseite 
der Gemeinde unter https://
glonn.de. Damit ist der lange 
Prozess der ISEK-Erstellung ab-
geschlossen. Nachdem sich der 
Gemeinderat für die Erstellung 
des ISEK und Anfang 2020 für 
das Büro HUMMEL|KRAUS 
entschieden hat, sollten die 
Arbeiten zügig beginnen. Lei-
der machte dies der Ausbruch 
der Corona Pandemie mit den 
Auswirkungen unmöglich. Ins-
besondere die für das ISEK not-
wendige Einbindung der Öffent-
lichkeit konnte in der üblichen 
Form nicht stattfinden. Daher 
haben wir uns entschieden, die 
erste Öffentlichkeitsbeteiligung 
im Dezember 20 / Januar 21 
in Form eines Fragebogens 
bzw. einer Online-Befragung 
durchzuführen. Dies hatte den 
positiven Effekt, dass sich 433 
Bürger ausführlich beteiligt 

haben, was bei einer Präsenz-
veranstaltung nicht möglich 
gewesen wäre. Auf dieser Basis 
erfolgte in den Zeiten mit we-
niger Corona-Einschränkungen 
die für ein ISEK übliche Ein-
bindung der Bevölkerung im 
Rahmen von Ortsgesprächen 
bzw. eines ISEK-Beirats. 
Der durch Corona bedingte 
längere Erstellungsprozess hat-
te den Vorteil, dass das Büro 
HUMMEL|Kraus den Markt 
Glonn besser kennenlernen 
konnte und dadurch der „Blick 
von außen“ detaillierter ist. 
Zudem konnte die Zeit genutzt 
werden im Rahmen des ISEK 
auch ein Verkehrskonzept von  
G E V A S  H U M B E R G  &  
PARTNER erarbeiten zu las-
sen. Somit gibt das ISEK für 
einen Außenstehenden einen 
guten Überblick. Für einen lang-
jährigen Glonner sind wenige 
„Überraschungen“ enthalten. 
Viele Dinge, welche positiv 
wahrgenommen werden, wurden 
bestätigt und andere, welche als 
Mangel bekannt sind, wurden 

ebenfalls bestätigt. Bei anderen 
„kleineren“ Themen brachte der 
Blick von außen bzw. die Dis-
kussion zum Thema auch einen 
Lösungsansatz bzw. Lösungen.
Bei einigen großen bekannten 
Themen wie Hochwasserschutz, 
Sporthalle, Umnutzung Feu-
erwehrgebäude im Kloster-
weg oder Umgestaltung des 
Marktplatzes sind Ziele und 
Umsetzungsschritte genannt. 
Die große Herausforderung 
wird dabei sein dies finanziell 
und personell, neben der Viel-
zahl weiterer gemeindlicher 
(Pflicht-) Aufgaben, umsetzen 
zu können. Zum anderen sind 
die Wünsche der Bürger(innen) 
nicht identisch. So will z.B. eine 
Gruppe weniger Parkplätze am 
Marktplatz und einer anderen 
Gruppe sind gerade die Park-
plätze sehr wichtig. Ein anderes 
Beispiel ist der Wunsch nach 
einer Aufenthaltsmöglichkeit 
für Jugendliche, welche die 
Anwohner in deren Umgebung 
regelmäßig ablehnen. Letztend-
lich wird der Gemeinderat jede 
Maßnahme einzeln bewerten 
und viele Interessenskonflikte 
gegeneinander abwägen müs-
sen. Insgesamt wird die Umset-
zung der genannten Maßnahmen 
nach meiner Einschätzung eine 
Aufgabe für weit mehr als ein 
Jahrzehnt sein, wobei man dann 
wohl einiges ohnehin anders 
sehen wird. Zudem wird es 
die Zeit mit sich bringen, dass 
die Priorisierungen geändert 
werden müssen. Insbesondere 

die gemeindliche Verpflichtung 
Pflichtaufgaben vor freiwilligen 
Leistungen zu erfüllen, wird die 
Realisierung der Maßnahmen 
erschweren, da die finanziellen 
„Spielräume“ in den Gemeinden 
die nächsten Jahre vermutlich 
deutlich zurück gehen werden. 
Ich persönlich erhoffe mir, 
dass es in den nächsten Jahren 
gelingt, zumindest einige „grö-
ßere“ Maßnahmen zur Zufrie-
denheit einer großen Mehrheit 
umsetzen zu können.

Unabhängig davon was ge-
schehen wird ist das ISEK eine 
gute Bestandsaufnahme und 
Basis auf die immer wieder bei 
unterschiedlichen Situationen 
zurückgegriffen werden kann. 
Insbesondere kann das ISEK mit 
Verkehrskonzept auch als Basis 
für Argumentationen gegenüber 
Behörden und Organisationen 
für gemeindliches Handeln ver-
wendet werden.
Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung
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GEMEINDERAT

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 26.09.2023

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 25.07.2023, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist.
Das nichtöffentliche Protokoll 
vom 27.06.2023 wurde geneh-
migt.

2.3 Bei der Ausschreibung der 
Rest- und Bio-Müllabfuhr wurde 
lediglich ein Angebot von der 
Firma Heinz Entsorgung GmbH 
& Co KG, Neue Industriestraße 
1, 85 368 Moosburg a. d. Isar 

Sachverhalt:
Im Zuge der Haushaltsbera-
tungen war es der Wunsch 
einiger Gemeinderäte, dass sich 
die Musikschule (https://www.
musikschule-vhs.de/ ) mit dem 
spezifischen Angebot in Glonn 
vorstellt. Herr Ostermeier, Mu-
sikschulleiter und Frau Alliger, 
stv. Musikschulleiterin, waren 
zu diesem TOP anwesend und 
erläuterten anhand einer PPP 
ihre Arbeit und das Angebots-
spektrum. Es wurde eine Leit-
bildbroschüre an die Mitglieder 
des Gemeinderates verteilt. Herr 
Ostermeier informierte allge-

Musikschule:  
Vorstellung und Angebot in Glonn

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinproben 
auf Anfrage

mein über Schulstundenzahl, 
Finanzierung, Umlagemodell, 
Angebot und Musikschulwege. 
Frau Alliger stellte das An-
gebot konkret in Glonn vor: 
Musikalische Früherziehung, 
Musik-KiTa Herrmannsdorf, 
Chorkinder von Herrn Pfeif-
fer, Bläserbande GS Glonn, 
Singklassen Glonn (inklusiv/
integrativ) und Instrumental-
unterricht. Details können der 
Präsentation entnommen wer-
den unter: https://ris.komuna.
net/glonn/Agendaitem.mvc/
Details/81950764/15013.

abgegeben. Die Gesamtauftrags-
summe beträgt für alle 6 VG-
Gemeinden netto 1.575.141,12 
€ (jährlich 393.785,28 €) mit 
einer vierjährigen Vertragslauf-
zeit. Damit liegt die Vergabe-
summe um knapp 400.000,00 € 
über den geschätzten Auftrags-
wert. Die Kosten für den Markt 
Glonn belaufen sich gemäß Aus-
schreibung auf ca. 135.000,00 
€ pro Jahr. Gemäß Beschluss 
der Gemeinderatssitzung vom 
30.05.23 erteilte der Bürgermei-
ster den Auftrag.
Protokolle: Marianne Heimbuchner

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie
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ISEK: Behandlung der Stellungnahmen 
und Beschluss

Sachverhalt:
Nachdem die Entwürfe des ISEK 
und des Verkehrskonzeptes im 
Mai/Juni der Öffentlichkeit 
vorgestellt und diskutiert wur-
den, sind die Stellungnahmen 
der Träger öffentlicher Belange 
zu behandeln und das ISEK mit 
dem Verkehrskonzept als Gan-
zes zu beschließen. Herr Kunz 
von „GEVAS HUMBERG & 
PARTNER“ präsentierte das 
Verkehrskonzept. Es folgten 
Nachfragen zu den Themen 
Parkplatzreduzierung am Markt-
platz und Signalanlage versus 
Minikreisel an der Kreuzung 
Feldkirchner Straße / Prof.-
Lebsche Straße. Frau Hummel 
von „HUMMEL|KRAUS“ 
erläuterte die Rückmeldungen 
der Träger öffentlicher Belange. 
Sie erklärte das ISEK-Verfahren 
für abgeschlossen, nach dem 
heutigen Beschluss könne man 
mit den Maßnahmen starten. 

Aus den Reihen des Gemein-
derates wurde Kritik an der 
strikten Genderformulierung 
des ISEK-Entwurfes geübt. Eine 
kostenpflichtige Abänderung 
wurde nicht gewünscht. Die 
finalen Versionen des Verkehrs-
konzeptes und ISEK werden 
in den nächsten Wochen unter 
https://glonn.de veröffentlicht. 
Herr Bgm. Oswald dankte Frau 
Hummel und Herrn Kunz für 
die mehrjährige Begleitung des 
Projektes, es gebe einen guten 
Überblick zur aktuellen Situati-
on in Glonn bezüglich der ISEK 
Themen. 
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
dem ISEK und Verkehrskonzept 
zu. Diese Versionen sind mit 
Datum 26.09.2023 zu kenn-
zeichnen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 19, Dagegen: 1
Protokolle: Marianne Heimbuchner

1. ISEK Ortsgespräch vom 19.10.2021, v.l.n.r. Frau Hummel, Herr Ferstl, 
Bgm. Josef Oswald, Herr Kunz und Herr Hessel.

Wasserleitungsbau Mattenhofen:  
Vergabe Technikgebäude

Sachverhalt:
Da der Bau des Technikgebäu-
des über den in der Sitzung 
vom 27.06.23 angenommenen 
Ermächtigungsbetrags liegt, 
ist eine Vergabe durch den 
Marktgemeinderat notwendig. 
Nachdem bei der ersten Aus-
schreibung bei 8 angefragten 
Firmen nur ein überhöhtes An-
gebot einging, wurde diese Aus-
schreibung aufgehoben. Bei der 
erneuten Ausschreibung wurden 
9 Firmen angefragt. Auch bei 
der 2. Ausschreibung ging nur 
1 Angebot ein. Dieses Angebot 
liegt ohne Regieleistungen mit 
166.169,01 € wieder deutlich 
(36%) über dem Kostenanschlag 
des Planungsbüros. Die Firma 
ist als fachkundig und leistungs-
fähig bekannt. Es besteht die 

Möglichkeit den Auftrag zu 
vergeben oder die Ausschrei-
bung erneut aufzuheben. Der 
Vorschlag des Ingenieurbüros 
ist es, die Ausschreibung erneut 
aufzuheben und die Arbeiten 
freihändig bzw. nach Verhand-
lung zu vergeben. Aus den Rei-
hen des Gremiums wurde Kritik 
an dem aufwändigen Inhalt der 
Ausschreibung geübt, dies hätte 
Firmen von der Angebotsabgabe 
abgehalten. 
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die Ausschreibung 
aufzuheben und ermächtigt den 
Bürgermeister, freihändig oder 
nach Verhandlung zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 20, Dagegen: 0

Öffnungszeiten Bücherei
Sonntag: 	 9:30 – 11:30 Uhr
Mittwoch: 	 9:30 – 11:30 und 16:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 	 14:30 – 16:30 Uhr
In den Ferien gelten gesonderte Öffnungszeiten.

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Genießen Sie : 
Bayrische   E n t e 

an den   S o n n t a g e n  ! 
 

 Reservieren Sie rechtzeitig! 
 

Gasthaus - Cafe   

SScchhiieeßßssttäättttee 
Familie Wagner-Braun 

 Schießstätte 9 - 85625 Glonn 

 
 

 
 

Telefon   0163 – 174 90 45 
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0162 4814151

Einmündung St2351 in die St2079: 
Defekter Spiegel

Sachverhalt:
Im Sommer 2022 wurden in 
Glonn einige Spiegel demoliert. 
Dabei wurde auch der Spiegel 
an der Einmündung St2351 
in die St2079 demoliert. Das 
Staatliche Bauamt Rosenheim 
hat in Abstimmung mit der 
unteren Verkehrsbehörde des 
Landratsamtes und der Polizei 
entschieden, den Spiegel nicht 
zu erneuern, da seit dem Neu-
bau des Edeka-Marktes keine 
Notwendigkeit mehr besteht. 
Dies wurde zweimal mit der Un-
fallkommission vor Ort begut-
achtet. Grund der ablehnenden 
Haltung ist die Tatsache, dass 
ein Spiegel an übersichtlichen 
Stellen kontraproduktiv ist, da 
Verkehrsteilnehmer teilweise 
nicht richtig schauen und sich 
nur auf den Spiegel verlassen. 
Insbesondere Fahrradfahrer 
oder Motorradfahrer werden 
im Spiegel teilweise schlechter 
erkannt.
Vermutlich aufgrund diverser 
Anrufe und Rückfragen kam 
jetzt das Angebot, dass das 
Thema nochmal mit der Unfall-
kommission besprochen wird, 
wenn die Gemeinde bereit wäre, 
den Spiegel zu zahlen und zu 
unterhalten. Da in den zurück-

liegenden Jahren keine Unfälle 
aufgrund des Spiegels registriert 
wurden, wäre eine Duldung 
gegebenenfalls möglich.
Eine Beschränkung auf Tempo 
30 km/h im Ortsbereich wurde 
auch bei Kostenübernahme ab-
gelehnt, da dies, im Gegensatz 
zu einem Spiegel, ein verkehrs-
rechtlicher Eingriff ist, der von 
der Verkehrsbehörde ange-
ordnet werden muss. Ebenso 
verhält es sich mit zusätzlichen 
Spiegeln an anderen Stellen. 
Insbesondere im Bereich der 
Gemeindestraßen müsste über-
legt werden welche Kriterien 
zum Anbringen von Spiegeln 
zukünftig verwendet werden, 
wenn von den allgemeinen Re-
gelungen abgewichen werden 
soll. Es folgte eine rege Diskus-
sion im Gremium. Zum einen 
wurden die positiven Aspekte 
eines Spiegels für die Glonner 
Verkehrsteilnehmer genannt, 
zum anderen das Suggerieren 
einer Scheinsicherheit durch den 
Spiegel zu bedenken gegeben. 
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
der Kostenübernahme für den 
Verkehrsspiegel zu.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 4, Dagegen: 16

Die Tops der GR-Sitzung vom 26.09.2023
1.	 Bürgerfragezeit
2.	 Bekanntgaben 	
3.	 Musikschule: Vorstellung und Angebot in Glonn	
4.	 Breitbandausbau: Markterkundungsverfahren Herrmannsdorf	
5.	 Bebauungsplan Haslach-westlich der Glonntalstraße, Behandlung 

der Stellungnahmen der erneuten Beteiligung nach §§3 Abs. 2 
und 4 Abs. 2 BauGB i. V. m. §4a Abs. 3 BauGB; Billigungsbe-
schluss	

6.	 ISEK: Behandlung der Stellungnahmen und Beschluss	
7.	 Wasserleitungsbau Mattenhofen: Vergabe Technikgebäude	
8.	 Einmündung St2351 in die St2079: Defekter Spiegel	
9.	 Anfragen

Seniorentreffen:
Jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr treffen sich im Pfarrsaal die Seni-
oren zum Ratschen, Brett- oder Kartenspielen. Wir laden Sie ganz 
herzlich ein! Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Ein unterhalt-
samer Nachmittag ist gewiss. Keine Scheu! Wir freuen uns auf Sie!  
					        Kath. Pfarrgemeinde
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AUS DEM RATHAUS

Notizen aus dem Gemeinderat:
Anfragen vom 26.09.23

1. GR Axenböck:
Sind die Nahwärmeanschlüsse 
auf Höhe der Raiffeisen/Volks-
bank bzw. die Straßenteerung 
ganz fertiggestellt?

1. Bgm. Oswald:
Das Staatliche Bauamt bzw. 
die Straßenmeisterei muss die 
Baustelle abnehmen, sie wird 
die schlechte Qualität der As-
phaltierung wohl eher nicht 
akzeptieren. 

2. GR Axenböck:
Wären die Baustellen von der 
MWBiomasse auf der Staatsstra-
ße auch gekommen, wenn die für 
August 2023 geplante Vollsper-
rung umgesetzt worden wäre?  
Wird zukünftig für jeden neuen 
Hausanschluss eine evtl. neue 
Teerdecke wieder aufgerissen?

1. Bgm. Oswald:
Die Firma MWBiomasse war 
über die geplante Vollsperrung 
informiert. Die untere Verkehrs-
behörde hatte die Verkehrsrecht-
liche Anordnung für die Fa. 
MWBiomasse-Baumaßnahmen 
in der Münchener und Prof.-
Lebsche-Straße deshalb ur-
sprünglich nur bis 04.08.2023 
erteilt. 
Die Erlaubnis wurde wieder-
holt für je zwei Wochen wegen 
Bauverzögerung verlängert.  
Leider gibt es kein wirksames 
rechtliches Mittel, um die Bau-
firmen zu einem zügigen Ar-
beiten zu bewegen. Eine hohe 
Verlängerungsgebühr wäre hier 
wünschenswert.

bzw. zu Beginn nächsten Jahres 
plant der Regionale Planungs-
verband eine informelle Vorab-
Beteiligung der Gemeinden. 
Basis dafür: Der Suchraum 
beträgt 7,4% der Gebietsfläche. 

5. GR'in Kintzel:
Gibt es was Neues zur Nach-
nutzung des Pennymarkt-Ge-
bäudes?
1. Bgm. Oswald:
Es hat sich bis dto. kein Be-
treiber-Interessent für einen 
Drogeriemarkt gefunden.

GR Pongratz: 
Es geht um die Einmündung der 
Wiesmühl- in die Feldkirchener 
Straße. Die Einfahrt ist sehr eng 
und der Neigungswinkel schwie-
rig. Ein Abbiegen nach rechts 
ist deshalb nicht erlaubt. Eine 
Verlegung der Einmündung 
weiter nach unten wäre hier sehr 
wünschenswert. Der Landkreis 

3. GR Deprée:
Es geht um die Siebentleerung 
der Straßengullys. Beim letzten 
Starkregen mussten Anwohner 
selbst das volle Sieb rausnehmen 
und ausleeren, um eine Überflu-
tung und Schaden abzuwenden. 
Nachdem der Hochwasserschutz 
seit 21 Jahren in Glonn ein 
Thema ist, sollte die Gemeinde 
hier alles dazutun, um Schäden 
zu vermeiden. 
1. Bgm. Oswald:
Der gemeindliche Bauhof leert 
in regelmäßigen Abständen die 
Gullyeinsätze. Ich werde bei 
der Verwaltung nachfragen, ob 
nach der gültigen Straßenrei-
nigungsverordnung die Bürger 
nicht ohnehin in der Pflicht 
sind, die Gullys zu entleeren. 
Beobachtungen können gerne, 
am besten mit einem Foto, an 
bauhof@glonn.de geschickt 
werden. Dann wird Abhilfe 
geleistet, sofern die Gemeinde 
zuständig ist. 

4. GR Bertolan:
Wie ist der Stand in Sachen 
Windenergie auf dem Glonner 
Gemeindegebiet? 

1. Bgm. Oswald:
Für Oktober sind zwei Veran-
staltungen von den Interessens-
gruppen Herrmannsdorf und 
Kreuz/Schlacht geplant, zu der 
meines Wissens die Eigentümer 
eingeladen werden.
Ansonsten läuft die saP-Beo-
bachtung für den Standort Herr-
mannsdorf. Zum Jahresende 

verbreitert in absehbarer Zeit 
die Feldkirchener Straße. Im 
Zuge dieser Maßnahme wäre es 
sinnvoll, wenn man die Einmün-
dung verbessern würde, so dass 
in beide Richtungen abgebogen 
werden kann. 

1. Bgm. Oswald:
Für eine Verlegung wäre ein 
Grunderwerb erforderlich. Die 
Grundeigentümer bemängelten 
vor längerer Zeit, dass die Stra-
ße im jetzigen Zustand bereits 
auf ihrem Grund liegt. Ein Wei-
ten der Einfahrt wird sich auf 
Grund der Höhenentwicklung 
schwierig gestalten. Ich wer-
de bei den Grundeigentümern 
nachfragen, ob ein Grunderwerb 
vorstellbar ist. Nach meiner 
Schätzung ohne Planung würden 
sich die Baukosten wohl auf 
300.000,00 € bis 400.000,00 € 
belaufen.

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH
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AUS DEM LANDRATSAMT

Einladung zum Nightballturnier 
der GesundheitsregionPlus

Seit Juni 2015 ist der Landkreis 
Ebersberg Gesundheitsregion-
plus und dazu wurde eine eigene 
Geschäftsstelle am Landratsamt 
Ebersberg eingerichtet, die sich 
um die Umsetzung und Koordi-
nation des Projektes kümmert. 
Damit konnte sich der Landkreis 
eines der begehrten Tickets des 
Landesamtes für Gesundheit und 
Lebensmittelsicherheit (LGL) 
sichern. Gesundheitsregion ist 
der Landkreis bereits seit 2012 
dank dem Projekt INVADE. 
Dieses sehr erfolgreiche Projekt 
hat Pionierarbeit in der Schlag-
anfallprävention geleistet und 
wurde mit dem Siegel der Ge-
sundheitsregion ausgezeichnet. 
Die Gesundheitsregionplus soll 
nun die Weiterentwicklung der 
bereits bestehenden Gesund-
heitsregion sein. Seit Januar 

Gesundheitsregionplus im LKR Ebersberg

2017 ist die Geschäftsstelle 
Teil des Sachgebiets Sozialpla-
nung und Demografie in der 
Abteilung Jugend, Familie und 
Demografie.
Bis Ende 2024 wird die Ge-
schäftsstelle durch das Baye-
rische Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege gefördert 
und ist damit eine von derzeit 62 
geförderten Regionen.
Der Landkreis Ebersberg ge-
währt Auszubildenden in der 
Pflege und in Erziehungsberu-
fen einen freiwilligen Mietzu-
schuss i.H.v. monatlich 100,-€. 
Weitere Informationen und 
den Antrag finden Sie https://
gesundheitsregionplus.lra-ebe.
de/wohnraumfoerderung-fuer-
auszubildende-in-der-pflege-
und-in-erziehungsberufen/
		  LRA Ebersberg
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ENERGIEWENDE

Das Wärmegesetz ist beschlos-
sen und zwingt niemanden, 
übereilt eine Entscheidung zu 
treffen. Allerdings ist der Reiz 
groß, 20 % mehr Förderung zu 
bekommen: Wenn der Umbau 
zu einer regenerativen Heizung 
schon in den nächsten Jahren 
gemacht wird.
In Glonn haben die Hausbe-
sitzer mehrere Optionen für 
eine umweltfreundliche Hei-
zungsumstellung. Neben einem 
Nahwärmeanschluss  s ind 
Wärmepumpen nicht nur in 
Neubauten, sondern auch in 
Bestandsgebäuden eine zu-
kunftsfähige Alternative zu 

Aktionskreis Energiewende Glonn e.V.: 
Die richtige Heizung für mich

konventionellen Heizkesseln. 
Der Großteil der Energie wird 
dabei kostenfrei aus der Umwelt 
bezogen und unter Einsatz von 
Strom für das Heizen nutzbar 
gemacht. Als natürliche Wär-
mequelle können beispielsweise 
die Umgebungsluft oder das 
Erdreich dienen.
Die Informationsveranstaltung 
des Aktionskreises Energiewen-
de Glonn am 25. Oktober 2023 
um 19.30 Uhr im Marktblick 
hilft Ihnen, die richtige Ent-
scheidung zu treffen. Referent 
ist Martin Knaus, Energiebera-
ter der Energieagentur Ebers-
berg-München.  Hans Gröbmayr

Achtung Hundebesitzer!
Aus gegebenem Anlass bitten wir alle Hundebesitzer, für ihre Vier-
beiner, die im Gemeindegebiet vorhandenen 16 „Hundetoiletten“ zu 
nutzen. Auch im Rathaus (Pforte) werden kostenlos Beutel ausgegeben.
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KIRCHE

Ergotherapie Praxis
Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    
Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2B, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

Der Glonner Kirchenchor und 
sein Leiter Thomas Pfeiffer 
laden ein zu einem festlichen 
Kirchenkonzert am Sonntag, den 
29. Oktober 2023, 19 Uhr. Mit 
der Aufführung der Messe zu 
Ehren der Heiligen Cäcilia, der 
Patronin der Kirchenmusik, der 
sogenannten „Cäcilienmesse“ 
von Charles Gounod, hat sich 
der Chor eine der populärsten 
Messvertonungen der Kirchen-
musikgeschichte ausgesucht. 
Bereits im Jahr 1991 wurde sie 
in Glonn erstmals aufgeführt, 
sowohl im Konzert, als auch 
später bei Gottesdiensten.
Im Original wurde die Messe 
komponiert für drei Solostim-
men, Chor und großes Sympho-
nieorchester. Aus räumlichen 
und finanziellen Gründen wählt 
der Chor für diese Aufführung 
eine vom Chorleiter erstellte 
Fassung für Soli, Chor, Orgel, 
Klavier, Harfe und Pauke.
In unserer Version übernimmt 
die Orgel den festlichen Part 
der Bläser und gewährt dem 
Chor zusätzlich einen soliden 
harmonischen Unterbau, das 
Klavier ist für die Motorik 
der Streicher verantwortlich, 
die Harfe (im Original werden 
übrigens 6 Harfen verlangt) 
setzt an einigen Stellen den 
klanglichen Glanzpunkt und 
ergänzt zusammen mit den 
Pauken das Instrumentarium zu 
einem schlüssigen Gesamtklang. 
Die Solisten des Abends sind 
Priska Eser (Sopran), Michael 

Festliches Kirchenkonzert zum 
Jubiläum

Birgmeier (Tenor) und Klaus 
Reiter (Bass).
Der Messe vorangestellt singt 
der Chor zum ersten Mal das 
„Vater unser“ des tschechischen 
Komponisten Leoš Janáček für 
Tenor solo, Chor, Harfe und Or-
gel. In dieser Fassung uraufge-
führt wurde es am 18. Novem-
ber 1906 in Prag. Die gesamte 
Melodik und der Rhythmus sind 
beeinflusst vom mährischen 
Volkslied; die Wortbetonung 
der tschechischen Original-
sprache wurde auch versucht 
in der deutschen Übertragung 
beizubehalten.
Ein weiteres Werk im „Vorpro-
gramm“ zur Cäcilienmesse ist 
der „Song" von Bob Chilcott. 
Dieser „Song" entstammt seiner 
Kantate „Jubilate“ und ist im 
Original komponiert für Sopran 
solo, Chor, Klavier, Blechbläser 
und Pauken. Es ist im Ganzen 
ein extrovertiertes, aber zu-
gleich auch tief berührendes 
Werk mit Texten aus dem Psalm 
100 und einem sehr zuver-
sichtlich und vertrauensvollem 
Gedicht von Gerard Manley 
Hopkins. Im Konzert ist eine 
Fassung für Klarinette, Klavier 
und Orgel zu hören. Karten für 
dieses Festliche Kirchenkonzert 
erhalten Sie im Vorverkauf bei 
Obermaier Moden Glonn zum 
Preis von 15 € und können sich 
dadurch Ihren gewünschten 
Sitzplatz sichern. Karten an der 
Abendkasse gibt es zum Preis 
von 18 €.           Thomas Pfeiffer

GLONNER TISCH WARENAUSGABE
jeden Donnerstag von 10.00 - 11.00 Uhr 
Pfarrheim St. Josef, Raum Hl. Elisabeth

Der Glonner Tisch braucht Ihre Spenden! 
Die Anzahl der Kunden beim Glonner Tisch hat sich im letzten Jahr verdrei-
facht.  Dank Ihrer Geldspenden können wir Waren bedarfsgerecht zukaufen. 
Das ist notwendig, denn nur so können wir unsere Kunden auch weiterhin 
mit Grundnahrungsmitteln versorgen.  Wir vom Glonner Tisch bedanken 
uns ganz herzlich bei unseren Förderern und Unterstützern und versichern:
Wir freuen uns über jede Geld- und Warenspende!  Für ein lebenswertes 
Glonn für Alle, Ihr Team vom Glonner Tisch. https://glonnertisch.de.
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Günter Mannl • Schreinerei

KÜCHEN

MÖBEL

EINRICHTUNGEN

Marktplatz 8
85625 Glonn
0 80 93 /33 65
schreinerei-mannl@t-online.de
www.schreinerei-mannl.de

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

Die Müll'nerin von Zinneberg 
Im Eingangsbereich der Klosterkirche begrüßt eine neue ,,Grande 
Dame" die Besucher auf Schloss Zinneberg bei Glonn. Die „Schö-
ne Müll'nerin" nennen die Zinneberger selbst augenzwinkernd 
die neue Empfangsdame, die ihren ersten Auftritt am Tag der 
Freisprechungsfeier der dortigen Auszubildenden hatte. Latzhose, 
Hippie-Jacke und ein Kopf-Topf mit blumigem Schlüssel-Hut, die 
Beine in ausgedienten Taucherflossen - ein Gesamtkunstwerk, ge-
fertigt von den Azubis. Hintergrund ist das Thema Nachhaltigkeit, 
das auch in den Klosterwerkstätten wichtig ist - die Skulptur besteht 
aus Müll, die Kleidung zum Beispiel aus Tetrapack-Überresten. 	
						          Eva Lange 

Kindersegnung in der Glonner Pfarrkirche

In der staden Zeit wollen wir auch dieses Jahr wieder die schwange-
re Muttergottes von Haus zu Haus ziehen lassen. Beginnen wollen 
wir heuer am Samstag, 02.12.23. Nach dem Abendgottesdienst 
wird die Marienfigur entsendet und auf die Reise geschickt. Wer 
Interesse hat, bei diesem Brauch mitzumachen, meldet sich bitte 
telefonisch bei Annemarie Hauser (Tel. 4685).

Am Samstag, 25.11.23 um 15.00 Uhr findet wieder die Kinder-
segnung in der kath. Pfarrkirche in Glonn statt. Dazu sind alle 
Kinder (mit Eltern und Geschwistern), welche im Jahr 2022 geboren 
wurden, herzlich eingeladen. Um planen zu können, bitten wir, 
dass sich die Familien bis spätestens zum 20.11.23 telefonisch 
anmelden bei: Michaela Gröbmayr (Tel. 905135) oder Annemarie 
Hauser (Tel. 4685).

Zur jährlichen Kindersegnung wird die Kirche immer thematisch ge-
schmückt (Bild links). Die schwangere Muttergottes (Bildmitte) wird von 
Annemarie Hauser zur Weihnachtszeit an die Glonner verliehen).

"Frauentragen" in der Pfarrgemeinde Glonn
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300 Jahre  
Glonner Markt

Auf unserem Ortsschild steht 
seit 1901 „Markt Glonn“. Wenn 
wir heuer denn 300. Geburtstag 
der Glonner Warenmärkte feiern 
können, so hat das eigentlich 
nichts mit dem „Markt“ auf der 
Ortstafel zu tun. Vor 300 Jahren, 
also 1723, wurden die  bis dahin 
im Ort Kreuz abgehaltenen Jahr-
märkte nach Glonn verlegt. In 
Kreuz 1429 erstmals verbürgt, 
wurden diese vielleicht schon 
vor dem Jahr 1000 abgehalten. 
Ähnlich wie in Keferloh. Auch 
der Entstehungsanlass könnte 
der gleiche gewesen sein. Je-
denfalls war der Markt in Kreuz 
auf dem Grundstück westlich 
der Kirche, wo beim „Westa-
moar“ stand. Dieser, auch wie 
der „Moar“ (Scheeberger) und 
dass das Wirtsanwesen (Post) 
in Glonn zum Zinneberger 
Obereigentum gehörig, wurde 
in der ersten Hälfte des 18. 
Jahrhunderts aufgelöst und dann 
dem „Moar“ und dem Glonner 
Wirt zugeschlagen. So werden, 
zumindest die Jahrmärkte nach 
Glonn gekommen sein. Abge-
halten auf dem Wirtsanwesen 
und wohl auch auf dem heutigen 
Marktplatz, der Teil des Wirts-
anwesens war. Wahrscheinlich 
kam der Viehmarkt erst ein 
knappes Jahrhundert später nach 
Glonn. Wenn 1814  von Zinne-
berg  beantragt wird dass  der 
Johannimarkt um eine Woche 
vorverlegt werden solle, dann 
sei man nicht „in Konkurrenz“ 
zum vier Stunden entfernten 
Markt in Holzkirchen, so mag 
das die Bedeutung des Glonner 

Jahrmarktes unterstreichen. 
Ab 1859 wurde der Viehmarkt  
zweimal im Jahr auch auf den 
Montag nach dem Markttag 
verlegt. Dass damals der einzige 
Glonner Wirt für den Markt an 
die Gemeinde einen „Bierauf-
schlag“ (Gemeindesteuer) für 
29 Hektoliter von 24 Gulden zu 
leisten hatte, ist ebenfalls ein In-
diz für den Zulauf des Marktes. 
Für 1909 sind „Auftriebszahlen 
genannt: „Zugetrieben wurden 
385 Ochsen, 50 Kühe und 30 
Kälber. Alles wurde verkauft“. 
Vergleicht man diese Zahlen mit 
dem Viehbestand in der Glonner 
Gemeinde 1913 mit 175  Ochsen 
und Bullen, so wird auch damit 
die überregionale Bedeutung des 
Glonner  Viehmarktes deutlich. 
Waren-und Viehmärkte wa-
ren nicht nur Umsatzveranstal-
tungen, sondern auch Ereignisse 
an denen man sich traf und die 
häufig mit einer „Marktmusik“ 
bei den Glonner Wirten endeten. 
Die Warenmärkte sind nach dem 
Krieg frühestens 1946 wieder 
„angelaufen“. Wenn auch das 
Ereignis selbst im Vordergrund 
stand, denn das Warenangebot 
vor der Währungsreform 1948  
war dürftig. An Markttagen  bo-
ten auch die Glonner Geschäfte 
ihre Waren an. Dass trotz des 
heute umfassenden Internetange-
botes, „Märkte“ in Glonn auch 
heute noch „in“ sind, zeigen 
nicht nur die uralten Jahrmärkte, 
sondern auch  der Advents- und  
der Flohmarkt. Sie gehören 
schon seit Jahren zur Glonner 
Tradition.          Hans Obermair

HAMMER & KAMPERMANN
Sonnenhausen 2 . 85625 Glonn

Fon: 08093.300668
info@hammer-kampermann.de

www.hammer-kampermann.de

BADETEICHE NATURGÄRTEN
Zuhaus in der Natur!

Auf der Wiese des „Westermoar´s“ gegenüber der  Kirche wird der Markt 
gewesen sein. Foto und Archiv Hans Obermair

Öffnungszeiten KLOSTERLADEN IN ZINNEBERG: 
Montags ist der Klosterladen geschlossen.

Di. - Fr. ist der Laden von 9:00 - 16:00 Uhr geöffnet!
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HEIMATGESCHICHTE

Die Geschichte Zinnebergs geht weiter (32.): 
Die Gaststätten des Barons

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Gut beraten ist  
besser geurlaubt!
Termine nach Vereinbarung

Hans Huber, der Verfasser der Geschichte Zinnebergs. 

Im Jahre 1970 kam Hans Huber 
als junger Lehrer in den Landkreis 
Ebersberg. Zuerst unterrichtete er 
ein Jahr an der Sonderschule, wie 
damals noch die Bezeichnung war, 
in Grafing. Von dort wechselte er 
in die Schule zur Erziehungshilfe 

nach Piusheim, wo er dann bis 1976 
als Schulleiter eingesetzt war. Von 
1976 bis 2002 war Huber Schullei-
ter und Rektor der Schule zur Erzie-
hungshilfe auf Schloss Zinneberg.
An diesem geschichtsträchtigen Ort 
entstand sehr bald sein Interesse 
an der historischen Vergangenheit 
dieses Hauses. Schon bald begann, 
unterstützt von der ehemalige Schul-
leiterin Sr. M. Aquinata  Strehle, 
eine intensive Forschungsarbeit 
über die ehemaligen Adelsherrn, 
die Preising, die Pienzenauer, 
die Fugger, die Kurfürstin Maria 
Leopoldina und die Arcos, die 
Pallavicini, die Scanzoni, den Ba-
ron Büsing – d´Orville und auch 
über die neuen Schlossinhaber, die 
Schwestern vom Guten Hirten.

Weiter gehörten zum Besitz 
zwei Brauhäuser, Zinneberg 
(aufgelöst 1908) und Egmating 
und zur Sicherung des Bierab-
satzes folgende 7 Gaststätten:

Schönau, Berganger, Alter 
Wirt in Moosach, Kellerwirt in 
Wildenholzen, Bruck, Postwirt 
in Glonn und Schießstätte bei 
Zinneberg. 	    Hans Huber

Postwirt in Glonn

Bräustüberl in Egmating

Kellerwirt in Wildenholzen

Gasthof zur Schießstätte                                      

Altwirt in Moosach

Restauration in Zinneberg

Gasthof Wöllinger in Bruck

Berganger
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Kindergarten Herrmannsdorf: Auf Kartoffelsuche
Das Kindergartenjahr begann 
im Kindergarten Herrmannsdorf 
mit einem ganz besonderen 
Erlebnis: Kartoffeln suchen auf 
einem Acker der Herrmanns-
dorfer Landwerkstätten. Den 
Tipp, wo nach der eigentlichen 
Ernte noch möglichst viele Kar-
toffeln zum Zusammenklauben 
lagen, bekamen sie von Florian 
Dohmen, der bei den Landwerk-
stätten arbeitet. Es war der erste 
Ausflug für die neue Gruppe in 
diesem Kindergartenjahr und 
dementsprechend groß war die 
Aufregung. Ausgestattet mit 
vielen Eimern und einem Lei-
terwagen für den Rücktransport 
der „Beute“ machten sich die 
Kinder auf den Weg zum Acker, 

der einen Kilometer vom Kin-
dergarten entfernt lag.
Die Suche nach den Kartoffeln 
machte den Kindern viel Spaß, 
fast so viel wie Ostereier su-
chen. Für die Kinder war es 
eine wertvolle Erfahrung zu se-
hen, wo unser Essen eigentlich 
herkommt und auch, dass es ein 

wenig Mühe kostet, bis so ein 
Eimer voll ist. Einen Teil der 
Kartoffeln durften die Kinder 
dann mit nach Hause nehmen, 
wo sie zu leckeren Bratkartof-
feln verarbeitet wurden. 
Aus dem anderen Teil bereiteten 
die Kinder im Kindergarten 

gemeinsam eine leckere Kartof-
felsuppe zu. Einige Kartoffeln 
wurden für den Erntedankgot-
tesdienst in Herrmannsdorf 
aufgehoben, den die Kinder 
jedes Jahr mit Liedern ein wenig 
mitgestalten dürfen.
	              Tobias Schärtl
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Die TANZTANZTANZ Ballett-
schule, geleitet von der talen-
tierten Inhaberin Chiung-Yao 
Chiu, ist ein Juwel für die kul-
turelle Entwicklung von Kindern 
in Glonn und der umliegenden 
Region. Mit Kursen, die bereits 
für  Kinder ab 3,5 Jahren ange-
boten werden, hat die Schule 
einen Ort geschaffen, an dem 
junge Talente erblühen können.
Die Ballettschule, die ihren 
Unterrichtsort in Berganger 
hat, feierte kürzlich einen be-
merkenswerten Erfolg. Am 15. 
Juli 2023 führten die talentierten 
Tänzerinnen der Schule eine 
bewegende Aufführung im Al-
tersheim Marienheim in Glonn 
auf. Der Eintritt war frei, und 
der Saal  war bis auf den letzten 
Platz mit bis zu 180 begeister-
ten Besuchern gefüllt. Unter 
den Anwesenden befanden sich 
stolze Eltern, die Bewohner 
des Marienheims, Freunde der 

Auftritt im Marienheim:
TANZTANZTANZ Ballettschule in Glonn und Umgebung

Kinder sowie der Ehrengast 
Martin Riedl, der Bürgermeister 
von Baiern, und Gäste aus der 
gesamten Umgebung.
Die Aufführung der jungen 
Tänzerinnen war ein wahres 
Spektakel. Mit Anmut, Eleganz 
und außergewöhnlichem Talent 
entführten sie das Publikum 
in eine Welt voller Emotionen 
und Träume. Die Zuschauer 
waren von den Darbietungen so 
begeistert, dass Tränen der Rüh-
rung in ihren Augen glänzten. 
Chiung-Yao Chiu, die stolze 
Leiterin von TANZTANZ-
TANZ, bedankte sich herzlich 
bei den freiwilligen Helfern, 
dem engagierten Team des Ma-
rienheims, dem Bürgermeister 
von Baiern und natürlich bei 
den  begabten Tänzerinnen, die 
diesen magischen Nachmittag 
möglich gemacht haben.
Mit diesem bezaubernden Auf-
tritt markierte TANZTANZ-

TANZ den Höhepunkt  einer 
erfolgreichen Saison und hin-
terlässt Vorfreude auf das, was 
in den  kommenden Jahren noch 
kommen wird. Die Ballettschule 
hat sich als eine  wahre Quelle 
der Freude und Inspiration für 
die Region etabliert und  wird 
zweifellos weiterhin die Herzen 
der Menschen in Glonn und 
Umgebung erobern.
Die Schule freut sich bereits 
auf die kommenden Saisons 

2023/2024 und  darauf, noch 
mehr junge Talente auf ihrem 
Weg zur Spitze der Ballettwelt 
zu begleiten. Chiung-Yao Chiu 
und ihr Team bei TANZTANZ-
TANZ sind bereit, die Zukunft 
der Tanzkunst in Glonn und 
Umgebung zu gestalten und zu 
bereichern.
TANZTANZTANZ Ballett-
schule tanztanztanz.de, 0174- 
2060 735, office@tanztanztanz.
de. Chiung-Yao Chiu

Aufführung im Marienheim.
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Als Kontrastprogramm zum 
grauen und kalten November-
nebel hat die „ArtVerwandt-
schafft“ ihre zweite Ausstellung 
in diesem Jahr unter den Titel 
„Farbfeuer“ gestellt. Die ausge-
stellten Gemälde, Aquarelle und 
Kalligrafien lassen die Besucher 
durch warme Farben und Motive 
das Herbstwetter vergessen und 
an die warmen Sommertage 
denken.
Die aus dem Landkreis Ebers-
berg besteht seit 2012 und 
zeigt ihre Werke regelmäßig in 
Ausstellungen zu verschiedenen 
Themen.
Die Vernissage findet am Frei-
tag, den 10. November 2023 ab 
19:00 Uhr in der Klosterschule
Glonn, Klosterweg 7, 85625 
Glonn statt. Die Ausstellung ist 
anschließend am

Samstag den 11. November 
von 13:00 – 18:00 Uhr und am 
Sonntag den 12. November

Künstlergruppe „ART Verwandtschafft“
Ausstellung FARBFEUER

von 10:00 bis 17:00 Uhr geöff-
net. Der Eintritt ist wie immer 
frei.
Die Artverwandten: Edith Im-
mich, Susan Mintz-Weber, Hei-
ke Wildmoser, Evi und Colin
Duncan, Christine Scharfen und 
Gerold Hauer freuen sich auf 
viele interessierte Besucher. 	
		        Jutta Gräf

Im Rahmen unserer diesjäh-
rigen Jahresausstellung zeigen 
die Fotofreunde wieder unter-
schiedliche Stilrichtungen der 
zeitgenössischen Fotografie.
Zu sehen sein werden unter 
anderem Bilder über Archi-
tektur, Landschaft, Menschen, 
Minimalismus, Surealismus und 
Streetfotografie. Zusätzlich zur 
Ausstellung wird auch wieder 
eine AV-Schau mit zauber-
haften, spannenden und auch 

Fotoausstellung  
in der Klosterschule

lustige Kurzserien zu sehen sein.
Die Vernissage findet am 
27.10.23 um 19:30 Uhr in den 
Räumen der Galerie Kloster-
schule statt. Wir freuen uns 
auf Sie ! 
Öffnungszeiten:
Sa. 28.10.23 von 14 – 18 Uhr,
So. 29.10.23 von 10 – 18 Uhr,
Sa. 04.11.23 von 14 – 18 Uhr,
So. 05.11.23 von 10 – 18 Uhr.
Eintritt ist frei. Gilbert Pinggera

A U T U M N  /  W I N T E R  2 0 2 3

WE STYLE 
YOUR 
LOOK
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www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de
Dein Musikunterricht in Glonn!

Tel. 08093 / 90 570 42

www.haflhof.de  Apotheker G. Schmel e.K.  •  Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Wir beraten Sie gerne!

 
NEUE Öffnungszeiten

Mo-Fr  8.00-13.00 und 14.00-18.30
Sa 8.00-12.30

�������������������������
��������
������
Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
 

Am 5. November ist es wieder 
soweit, die Glonner Schützen 
öffnen die Türen des Schützen-
heims (über dem Feuerwehr-
haus) von 10 Uhr bis 17 Uhr für 
interessierte Glonnerinnen und 
Glonner zum 3. Marktschießen. 
Je nach Alter kann man mit 
einem Lasergewehr, Luftge-
wehr oder der Luftpistole seine 
Treffsicherheit auf der moder-
nen Schießanlage unter Beweis 
stellen. Teilnehmen kann man 
als Einzelschütze oder auch im 
Team zu dritt. Natürlich gibt 

Glonner Schützen:
Auf geht's zum Glonner Marktschießen

es zum Start eine fachkundige 
Einweisung, auch die Betreuung 
während dem Schießen durch 
kompetente Standaufsichten ist 
gewährleistet. So geht vielleicht 
schon der erste Schuss mitten ins 
Schwarze. 
Und kein Wettkampf ohne at-
traktive Preise, diese werden 
im Rahmen des Vereinsabends 
am 10. November (Beginn ab 19 
Uhr) übergeben. 
Die Vorstandschaft der FSG 
Glonn freut sich auf zahlreiche 
Teilnahme.    Bernhard Schwarz

Wir haben für jeden das richtige Sportgerät zum Testen, egal, ob Laser-
gewehr (links), Luftgewehr (Mitte)  oder Luftpistole.  

Kita Glonn gratuliert zur  
bestandenen Erzieherprüfung

Wir freuen uns mit Maria Anania über ihre bestandene Prüfung 
zur Erzieherin im Sommer dieses Jahres. Und noch mehr freuen 
wir uns, dass Maria uns im Team erhalten bleibt! Nachdem sie 
bereits ihr Anerkennungsjahr bei uns verbracht hat, wird sie uns 
weiterhin im Hort (rote Gruppe) sowie im Kindergarten (blaue 
Gruppe) tatkräftig unterstützen. 			   Gerti Flämig

Auf dem Foto gratulieren der erfolgreichen Absolventin links Claudia 
Siedle-Ruane, Geschäftsleitung, sowie rechts Barbara Bechtold, Gesamt-
leitung Kita Glonn.
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WSV: Taekwondo
WSV Glonn im September 2 mal bei „Olympia“!

Olympiapark München, Benefiz-Großlehrgang Zivilcourage & Kampfsport in Zusammenarbeit mit Polizeiprä-
sidium München u.a. Institutionen, 17.000,- € Spendengelder für AKB Aktion Knochenmarkspende Bayern.

Beste Stimmung bei den Aktiven, 
hier: Stephanie Wisgott, Celia 
Baumhoer und Anna Fürfanger, 
im Hintergrund der Olympiaturm.

Ein Teil des WSV-Helfer-Teams vor den olympischen Ringen, Zeichen für 
die olympische Idee, die 5 Erdteile vereint und Fairness im Sport.

Christian Sosnowski, 2. Dan an den 
Säulen des Philippeion-Tempels im 
antiken Olympia

Die erfolgreiche WSV-Jugend mit Übungsleitern im Trainingslager August 
Violau.



19

10
23

GMS
Glonner Marktschreiber

VEREINSLEBEN

WSV: Ü50 - BLSV - 
Vereinsgutscheine

Für alle Ü50, die Mitglied im WSV Glonn werden wollen, gibt 
es aktuell ein öffentlich gefördertes Gutscheinprogramm. Mit der 
Aktion „Mach mit, bleib fit“, fördert der BLSV und das Bayerische 
Gesundheitsministerium den Eintritt in BLSV-Vereine für alle 
Ü50-SportlerInnen mit einem Zuschuss von 40 Euro. Einfach den 
Gutschein bei uns abholen, ausfüllen und mit dem Mitgliedsantrag 
bei uns abgeben. Wir freuen uns auf euch!                  Julia Hartl

Griechenland-Camp, 5 neue Dan-Träger im WSV erhalten nach 
intensiver Trainingswoche und starken Prüfungen ihre Gürtel 
in der Urstätte des Kampfes und des fairen Sports, im antiken 
Olympia, Weltkulturerbe der UNESCO auf dem Peloponnes.  
Fotos: WSV / Abt. Taekwondo.

Familienvorführung auf der Seebühne bei der großen Benefizveranstaltung im Olympiapark: Familie Drollmann (vorne, Leitung), in Reihe 1 unsere 
Ehrengäste Familien Klingl, Brugger, Maier, in weiteren Reihen die Familien Bonacio, Danov, Abwandner und unsere bekannten Glonner WSV-
Familien Lessl, Klußmann, Ehrhart-Mägdefessel, Szmit, Liu-Wildner, Gülberg, Davis.
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Einladung in die Kunkelstube 
In der Kunkelstube (Josefsstüberl im Pfarrheim) wird jeden Montag 
von 19.00 - 21.00 Uhr  (außer in den Schulferien) gehäckelt, gestrickt, 
genäht, sich gegenseitig geholfen und vieles mehr. Das Ratschen kommt 
natürlich auch nicht zu kurz. Bei Interesse einfach vorbeikommen.

Allyship steht nicht etwa für 
Aliens, die mit dem Raumschiff 
zur Erde unterwegs sind. Und 
zum Glück sind Allys schon 
lange nicht mehr so selten wie 
unbekannte Spezies aus dem All. 
Doch was verbirgt sich hinter 
dem Begriff?
Ein Beispiel: Bei einer Be-
sprechung kommt die einzige 
teilnehmende Frau X endlich 
zu Wort. Sie äußert ihre Idee, 
wie ein bestimmtes Problem in 
der Produktion behoben werden 
kann. Doch ein Kollege fällt ihr 
ins Wort und übernimmt. Am 
Ende gibt er die Idee als seine 
eigene aus. Denn in manchen 
Firmen werden Ideen sogar 
finanziell belohnt. Ein Ally 
greift ein und sagt etwa: „Ich 
finde die Idee von Frau X sehr 
gut. Lassen wir sie ausreden, 
wie ihre Lösung im Detail 
aussieht.“ Damit erhält Frau 
X Schützenhilfe und allen wird 
klargemacht, wessen Idee es ist. 
Allys sind also Verbündete für 
Minderheiten. Im Arbeitsleben 
gehören zu ihnen nicht nur Men-

Allys zwischen Glonn und Berlin

schen mit anderer Hautfarbe 
oder aus fremden Kulturkrei-
sen. Den größten Anteil bilden 
Frauen und sie sind besonders 
in den Führungsetagen selten 
vertreten.
Anfang September lud daher 
die Deutsche Bank mit ihrem 
Berlin Technology Centre und 
der Glonner Innovationsagentur 
Capscovil zur Diversity Na-
tives Speakers Night in Berlin 
ein. Thema der öffentlichen 
Abendveranstaltung war, wie 
Frauen auf ihrem Karriereweg 
unterstützt werden können. 
Zuerst sprachen Managerinnen 
von Google, CGI und der Deut-
schen Bank über firmeninterne 
Frauennetzwerke: Sie sind nicht 
nur dazu da, um Frauen-The-
men zu diskutieren – wie etwa 
Mutterschaft oder Menopause. 
Sie sind vielmehr wichtig, um 
voneinander zu lernen und 
sich fachlich auch über lokale 
Grenzen hinweg zu helfen. An-
schließend verrieten Manager 
der Deutschen Bank, dem Berlin 
Technology Centre und vom 

TÜV Süd, wie sie als Verbün-
dete unterstützen. Eine große 
Wirkung haben kleine Dinge: 
zuhören; Personen ermutigen, 
sich zu äußern; Hilfe anbieten; 
beherzt eingreifen, wenn eine 
Person übergangen, bloßgestellt 
oder wie ein Objekt behandelt 
wird; aber auch freiwillig Auf-
gaben übernehmen, die keinen 
Einfluss auf Beförderungen 
haben - etwa das Schreiben von 
Sitzungsprotokollen. 
Viele Studien – z.B. von The 
Wall Street Journal, Boston 
Consulting Group, McKinsey, 

Harvard oder Stanford – zeigen, 
dass personelle Vielfalt die Zu-
kunft von Firmen durch höhere 
Innovationskraft sichert. Wir 
gewinnen also alle, je öfter wir 
uns ein Herz fassen und Verbün-
dete sind. Denn „a bisserl was 
geht immer“.
Im Newsletter Chillipicks wer-
den übrigens regelmäßig inno-
vative Ansätze und Lösungen zu 
mehr Vielfalt vorgestellt: https://
chillipicks.com/de/newsletter-
abonnieren/   
	    Britta Muzyk-Tikovsky

Foto (Privat): v.l. Gerrit Einhoff (Deutsche Bank), Sophie Bawin (CGI), 
Diana Nanova (Google), Philipp Preisser (Deutsche Bank), Mariia Lipato-
va (Deutsche Bank), Taner Akcok (Deutsche Bank), Britta Muzyk-Tikovsky 
(Capscovil Innovation Agency/Diversity Natives) vor Eröffnung des Events.

Rezept für den Marktschreiber:
Wir freuen uns, wenn auch Sie eines Ihrer Rezepte mit uns 

teilen. Dazu bitte einfach ein E-Mail an:  
marktschreiber@glonn.de oder  
anrufen unter: 08093 - 9039202
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• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de

Feuerwehr Schlacht:
neue Kommandanten

Am 18.09.23 kam die Freiwillige 
Feuerwehr Schlacht-Kastenseeon 
zur Versammlung im Kaffekandl 
in Schlacht zusammen.
Bürgermeister Oswald lud die 
Aktiven ein. Wichtigster Punkt 
auf der Agenda war die Neuwahl 
des ersten und zweiten Komman-
danten. Konrad Wachter stand 
nach 13 Jahren nicht mehr als 
erster Kommandant zur Verfü-
gung.  Als Nachfolger wurde 
Georg Brunnhofer vorgeschla-
gen und bestätigt. Richard Schär-
fl jun. stand als 2. Kommandant 
zur Wahl und wurde ebenfalls 
einstimmig bestätigt.

Die Wahlleitung wurde von den 
Herren Hoiss, Zeller und Holz-
bauer von der KBI Ebersberg, 
sowie BGM Oswald übernom-
men. Besonderer Dank gilt 
Herrn Wachter für seinen ak-
tiven Einsatz für die Feuerwehr. 
Seit Beginn seiner Amtszeit 
2010 hat sich die Anzahl der 
Aktiven stark erhöht. Mittler-
weile sind auch 3 Feuerwehr-
Damen aktiv dabei. Stetig ist die 
Feuerwehr auf der Suche nach 
Nachwuchs und neuen Aktiven  
und heißt an der Stelle alle Be-
wohner willkommen.  Bernd Bley

Bild von links: Richard Schärfl jun. (2. Kommandant), Georg Brunnhofer 
(1. Kommandant), Konrad Wachter. Foto: privat.
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Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Sportbrillen  
individuell  
in Ihrer  
Sehstärke

Schreinerei Singer:
Der Beruf des Schreiners

Der Beruf des Schreiners – so 
spannend und vielseitig wie die 
Materialpalette, die es zu ver-
arbeiten gibt. Als der Mensch 
sesshaft wurde, begannen die 
Menschen vermehrt Dinge wie 
Truhen beziehungsweise Gefäße 
zur Aufbewahrung, sowie ein-
fache Hocker und vieles mehr 
aus Holz herzustellen. Damals 
war praktisch jeder irgendwie 
ein Handwerker. Mit der Zeit 
gab es dann immer mehr Men-
schen, die sich auf gewisse Ar-
beiten spezialisierten. Den Beruf 
des Möbelmachers gab es schon 
bei den Ägyptern, welche hohe 
Kenntnisse der Holzbearbeitung 
hatten. Die Griechen und später 
die Römer verfeinerten diese 
Fertigkeiten. Lange Zeit wurde 
jeder, der mit Holz arbeitete, 
oft als Zimmermann benannt, 
dann entwickelten sich die Be-
rufsbezeichnungen Tischler und 
Schreiner. Tischler kommt von 
Tisch und das Wort Schreiner 
leitet sich von Schrein (Tru-
he, Kiste) ab. Interessant ist, 
dass es im Norden und Westen 
Deutschlands sowie in Tirol und 
Südtirol Tischler gibt, und in der 
deutschsprachigen Schweiz und 
bei uns sind es Schreiner. Lange 
Zeit wurde mit Hobel, Säge und 
Stemmeisen das Holz bearbeitet. 
Natürlich von Hand. Mitte des 
19. Jahrhunderts kamen durch 
die Industrialisierung Holzbe-
arbeitungsmaschinen auf, die 
dann erst später in den Schrei-
nereien Einzug fanden, und mit 
ihnen neue Möglichkeiten zur 
Herstellung von Möbeln und 
Bauelementen. Das Hantieren 
mit den neuen Maschinen war 
nicht ganz ungefährlich, und 

so musste mancher sein Leben 
lassen, oder vielleicht auch 
nur einen Finger. Dank vieler 
Weiterentwicklungen und auch 
der Berufsgenossenschaften ist 
das heute viel sicherer. In den 
Jahren ab 1990 sind verein-
zelt die ersten CNC-Fräsen in 
den Schreinereien aufgetaucht. 
Heute sind sie weit verbreitet 
und zusammen mit der Digita-
lisierung ergeben sich enorme 
Möglichkeiten der Verarbeitung 
und Planung. Und wieder passt 
sich das Schreinerhandwerk 
erneut an und nutz die Chancen.
Doch vieles ist heute noch wie 
vor tausend Jahren. Die Liebe 
zum Holz und sein Geruch. 
Das Gefühl am Feierabend, 
etwas bewegt zu haben, und mit 
eigenen Händen und Köpfchen 
wahre Werte zu schaffen. Und 
das aus einem nachwachsenden 
Rohstoff.
Für mich ist der Schreinerberuf 
einer der schönsten den es gibt. 
Das Zusammenspiel aus Kreati-
vität und unendlich vielen Mög-
lichkeiten in der Herstellung 
von Möbeln die ein Leben lang 
halten. In einer tollen Bandbreite 
vom Handwerk bis hin zur com-
putergesteuerten Produktion.
 Wollten Sie immer schon mal 
erleben wie ein Schrank ent-
steht, oder aus einem Stück Holz 
ein gerades Rahmenfrise ent-
steht. Dann besuchen Sie uns.
Am Sonntag, den 12. November 
2023 von 13:00 – 17:00 Uhr 
öffnen wir unsere Pforten und 
laden alle Interessierten ganz 
herzlich ein, unseren Betrieb zu 
besichtigen. Schreinerei Albert 
Singer, Glonntalstr. 9, 85625 
Glonn/Haslach. Albert Singer
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Korbis Steinpilzpfanne Martins Steinpilzcarpaccio

Es kommt nicht oft vor, aber 
ab und zu hat man das große 
Glück auf viele Steinpilze zu 
treffen. So geschehen im Sep-
tember. Korbinian hat seinen 
Fund gleich zu einer leckeren 
Steinpilzpfanne verarbeitet:

Zutaten:
•	 Olivenöl zum Anbraten
•	 1 Zwiebel
•	 6 - 8 Steinpilze
•	 2 Eier
•	 Salz
•	 Pfeffer 
•	 frische Petersilie

Zubereitung:
Zwiebel schälen, klein schnei-
den und in einer Pfanne mit 
Olivenöl anbraten. In der Zwi-
schenzeit die Steinpilze putzen, 
dünn schneiden und in die Pfan-
ne zu den glasigen Zwiebeln 
geben. Das ganze braten, bis 
auch die Pilze glasig sind, dann 

die zwei Eier dazugeben und 
umrühren. Zum Schluss mit Salz 
und Pfeffer abschmecken und 
die fein geschnittene Peterilie 
dazugeben.
In diese Pfanne können Sie aber 
auch Maronenröhlinge, Pfiffer-
linge, Perlpilze usw. geben.

Ein sehr schmackhaftes und kinder-
leichtes Gericht. Gutes Gelingen 
wünscht Korbinian Walch.

Mit frischen Steinpilzen kann 
man noch etwas ganz Feines 
zaubern und zwar ein ein Stein-
pilzcarpaccio. 

Zutaten:
•	 4 Steinpilze
•	 50 g Parmesan
•	 Olivenöl
•	 Salz
•	 Pfeffer 
•	 frische Petersilie

Zubereitung:
Die Steinpilze mit einer klei-
nen Bürste säubern, sehr dünn 
schneiden und fächerförmig auf 
dem Teller anrichten. Dann den 
Parmesan über die Pilze hobeln. 
Anschließend salzen und pfef-
fern. Olivenöl und Zitronensaft 
darüber träufeln und die gehack-
te Petersilie dazu geben. 
Guten Appetit!         
		  Martin Walch

Red. Anmerkung:
Für den Fall, dass Sie kein so großes Glück beim Schwammerl suchen haben, wie Korbinian, dann bekommen Sie tägliche frische 
Steinpilze in Glonn im Vier Jahreszeiten bei Anette Hollinger und den passenden Wein empfiehlt Jürgen gleich dazu.

arion Ullmann 
Fotografi e & Yoga

Ich freue 
mich

 auf euren 

Anruf!
Yoga: www.marion-ullmann.de

            

Fotografi e: www.mallaFotoArt.de
                        

Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411
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Ausstellung im Marktblick: COUNTRY ART - 
Malereien mit Stil, Humor und Kreativität

Mit der Linie COUNTRY ART schuf die Künstlerin Petra Mitterer 
auf Grundlage klassischer Tierradierungen eine Serie von humor-
vollen Motiven rund um das Thema Jagd und Natur.
Die Originale sind unverwechselbare Unikate, die in Feinmalerei 
auf Büttenpapier entstehen. Zudem wurden kleine, teilweise li-
mitierte Editionen als ausgefeilte und hochwertige Pigmentprints
auf Hahnemühle Büttenpapier aufgelegt. Diese werden einzeln von 
der Künstlerin handkoloriert, signiert und nummeriert.

Die Motive mit Kultstatus wie die REHGENTEN, GAMSIGE, 
TRACHTEN-, GOLF- oder SKIHASERL haben bereits Samm-
lerwert. In der Ausstellung ab 27. Oktober 2023 im „Steinbergers 
Marktblick“ in Glonn zeigt Petra Mitterer ein Potpourri mit Motiven 
unter anderem aus der aus der Schönheitsgalerie König Ludwigs I.,
„Rehgenten Ludwig und Therese , „Skihaserl“, „Die Gamsigen 
- Maxl und Marie“, „ Hirsch Hubertus in Variationen“ und ein 
großes Gemälde in FRESCO ART mit dem Titel „ Waldfest“.

Als musikalisches Highlight gibt es zur Eröffnung der Vernissage 
ab 19.00 Uhr Jazz vom Feinstenzu hören von Heinz Dauhrer & 
Friends.                                                             Petra Mitterer

Nikolausdienst  
der Kolpingfamilie

Der Nikolaus der Glonner Kolpingfamilie kommt zu Euch nach 
Hause. Der Erlös der Aktion kommt, wie jedes Jahr, einem guten 
Zweck zugute. Organisation, Infos und Anmeldung ab 13.11.23 
bei Christine Riedl, Tel. 0 80 93 / 90 61 89.

Der Nikolaus der Glonner Kolpingfamilie erfreut Groß und Klein. Foto: kw.

Glonner Adventsweg 2023
Wie schon seit vielen Jahren, sollen auch heuer wieder geschmück-
te, beleuchtete Fenster die Glonner Gemeinde in vorweihnacht-
lichem Glanz erstrahlen lassen.
Damit dies möglich ist, werden wieder 24 Privat- und Geschäftsleute 
gesucht, die ihrer Kreativität und Phantasie freien Lauf lassen und 
ein Fenster ihres Hauses/ihrer Wohnung weihnachtlich schmücken 
wollen. Ab 01.12. wird dann wieder jeden Tag, um 17.30 Uhr, 
wie bei einem Adventskalender, ein Fenster geöffnet/beleuchtet. 
Erwachsene und Kinder sind hierzu herzlich eingeladen.
Das Ziel dieser Aktion sollen in erster Linie die geschmückten 
Fenster sein, die zum Zusammenkommen einladen. 
Anmeldung bis 17.11.2023 bei Fam. Neumaier / Niederhammer, 
Tel. 08093 / 300383. Die Adressen der jeweiligen Fenster werden 
auf Flyern, die in verschiedenen Geschäften ausliegen, sowie im 
Internet unter www.kolping-glonn.de bekannt gegeben. 
					     Dagmar Niederhammer

Gut Sonnenhausen:
Scharfe Messer sind die helle Freude!

An diesem Abend werden Ihnen 
Lothar Madl von der Windmüh-
lenmesser-Manufaktur Robert 
Hader aus der Deutschen Klin-
genstadt Solingen und Georg 
Schweisfurth, Metzgermeister 
und Chef von Sonnenhausen, 
zeigen, wie man Messer sauber 
und professionell schleift, wie 
man sie anschließend scharf hält 
und wie man sie pflegt. 
Wir werden einige Schnitttech-
niken, Tipps und Tricks erlernen 
und uns ein kleines raffiniertes 
Menü schnibbeln und kochen. 
Dieses genießen wir gleich 
vor Ort gemeinsam bei gutem 
Wein und frischem Bier vom 
Schweinsbräu. Bringen Sie 
gerne Ihre guten Messer mit! 
Lothar Madl zeigt uns auch 

einige nagelneue Windmühlen-
Messer und Steine, die Sie, 
wenn Sie möchten, auch er-
werben können. Zum Beispiel 
als Weihnachtsgeschenk. Ist 
aber kein Muss. Pro Person 
80,00 € inkl. gesetzlicher MwSt  
sowie Speisen & Getränke. 
Teilnehmer: 6 – 15 Personen. 
Dauer: 18 Uhr bis 22 Uhr.
Dieser Workshop ist gerne auch 
für Ihre Gruppe als exklusives 
Event buchbar. Fragen Sie uns 
doch einfach nach der Ver-
fügbarkeit zu Ihrem Wunsch-
termin. Reservierung unter  
08093-5777 0 oder info@son-
nenhausen.de.Die nächsten Ter-
mine: Freitag, 08.12.2023 und 
Freitag, 12.01.2024.
		  Solveig Huehn
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VERANSTALTUNGSHINWEISE: 

OKTOBER
21. |20.00 Uhr Marktblick: Cloud Number 5 80er - 90er Musik

25. |19.00 Uhr Marktblick: "Die richtige Heizung für mich" 
Energieagentur Ebersberg-München

25. |19.30 Uhr Mittwochskonzert im Prinzregententheater:  
La vie en rose - Eine Hommage an Édith Piaf

26. |20.00 Uhr Marktblick: Harald Krüger, der Pianokiller

26. |19.00 Uhr Bikerhütte: Kesselfleischessen

27. |19.00 Uhr Marktblick: Vernissage - Country Art von Petra 
Mitterer mit Musik von Heinz Dauhrer & Friends

27. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Christina Lux feat. Oliver George

27. |19.30 Uhr Klosterschule: Vernissage Fotoausstellung

28. |14-18 Uhr Klosterschule: Fotoausstellung

28. |19.00 Uhr Schrottgalerie: The See See Riders

29. |10-18 Uhr Klosterschule: Fotoausstellung

31. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten !
siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße
Öffnungszeiten vom 01. April 2023 – 30. November 2023
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Oktober 2023

Di 24.10. Bio-Müll 

Di 31.10. Rest-Müll (Ortskern)

November 2023

Do 02.11. Restmüll (Außenbereich) Achtung abwei-
chender Termin

Mo 06.11. Gartenabfall-
sammlung

Di 07.11. Bio-Müll

Di 14.11. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 15.11. Rest-Müll (Außenbereich) 

Mi 15.11. Gelber Sack (Ortskern)

Do 16.11. Gelber Sack (Außenbereich)

Di 21.11. Bio-Müll

Sa 25.11. Problemab-
fallsammlung

(Bahnhofplatz von 13.15. Uhr bis 
14.15. Uhr)

Di 28.11. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 29.11. Rest-Müll (Außenbereich)

NOVEMBER
03. |19.00 Uhr Schrottgalerie: The funny Valentines

04. |14-18 Uhr Klosterschule: Fotoausstellung

04. |19.00 Uhr Schrottgalerie: ADIAHA

04. |20.00 Uhr Wiesmühle: Lindenblüten

05. |10-18 Uhr Klosterschule: Fotoausstellung

05. |11.30 Uhr Herrmannsdorf: Tierführung

09. |17.00 Uhr Herrmannsdorf: St. Martinsumzug durch Herr-
mannsdorf

10. |19.00 Uhr Klosterschule: Ausstellung Farbfeuer - Vernissage

10. |19.00 Uhr Schrottgalerie: ANTHONY’S GARDEN

10. |20.00 Uhr Wiesmühle: Liquid  Lunch

11. |10.00 Uhr Herrmannsdorf: Hofführung, 11 Uhr Genussführung

11. |13 - 18 Uhr Klosterschule: Ausstellung Farbfeuer

11. |18.00 Uhr Marktblick: Erkan & Stefan

11. |19.00 Uhr Schrottgalerie: MATTHIAS HEILIGENSETZER

11. |20.00 Uhr Wiesmühle: Austropop mit Ali

12. |10 - 17 Uhr Klosterschule: Ausstellung Farbfeuer

12. |11.30 Uhr Herrmannsdorf: Kinderführung

12. |13.00 Uhr Schreinerei Singer: Tag des Schreiners

17. |18.00 Uhr Marktblick: Furchtbar Schee - erfrischende kreative 
Livemusik

17. |19.00 Uhr Schrottgalerie: BAJUVARIX

17. |20.00 Uhr Wiesmühle: Cloud Nr. 5

18. |10.00 Uhr Herrmannsdorf: Hofführung, 11 Uhr Genussführung

Gartenabfallsammlung am Montag, den 
06.11.2023

Die Gartenabfallsammlung findet im Bereich der Verwaltungsge-
meinschaft Glonn am Montag, den 06.11.2023 statt. Wir bitten 
die Gemeindebürger, die Äste und Zweige gebündelt oder in 
Papiersäcken am Straßenrand bereitzustellen. Nicht gebündelte 
Äste bzw. Zweige werden nicht abgeholt. Eine nachträgliche 
Abholung ist ebenfalls ausgeschlossen. Wir bitten auch darauf zu 
achten, dass Behinderungen auf Gehwegen und Straßen vermieden 
werden. Sollten Gartenabfälle evtl. nicht abgeholt werden, wenden 
Sie sich bitte an das LRA Ebersberg, Herrn Hötzel unter der Tel. 
Nr. 08092 / 823 244.

18. |19.00 Uhr Schrottgalerie: TANTE FRIEDL

24. |18.00 Uhr Marktblick: Franziska Wanninger Kaberett "Für 
mich soll's rote Rosen hageln"

25. |10.00 Uhr Herrmannsdorf: Hofführung, 11 Uhr Genussführung

25. |15.00 Uhr Pfarrkirche: Kindersegnung für alle Kinder, die 2022 
geboren wurden

28. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

30. |16.00 Uhr Herrmannsdorf: Kindernachmittag Brezn drehn



26

10 
23

GMS
Glonner Marktschreiber

DIVERSES

IMPRESSUM

Herausgeber:	 Marktgemeinde Glonn
Verantwortlich:	 Josef Oswald, 1. Bürgermeister (os)
Redaktion: 	 Katrin Walch (kw)
		  marktschreiber@glonn.de,  Tel. 08093/ 9039202  
Fotos: 		  Redaktion, Vereine, privat
Satz & Layout: 	 Katrin Walch, Glonner Marktschreiber©, GD Walch	
		  www.gd-walch.de; 08093-9039202		
Druck: 		  MediaComplex GmbH, Eglharting, Auflage 2400; 
Alle Haushalte d. Marktgemeinde Glonn; Verteiler: Privat
Berichte geben inhaltlich die Meinung des jeweiligen Autors wieder, 
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Polizei 						            110
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Rettungsdienst, Notarzt 			                        112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		                116 117
(bei Erkrankungen außer. der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			              089-19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
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NOTRUFE

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 24.11.2023
Annahmeschluss für Artikel / Anzeigen / Termine:  
Freitag, 03.11.2023
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die November-Ausgabe buchen wol-
len, müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 17.11.2023 bei der 
Gemeinde bei Frau Gröbmayr, Frau Schwaiger oder Frau Huber 
(Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. Dort erhalten Sie dann 
eine Verteilerliste. Die Einlegeblätter für die November-Ausgabe 
müssen bis  Dienstag, den 21.11.2023 abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Vereine und Initiativen, sowie Inserenten des 
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Verteiler nutzen können. Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl
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Das Heimatmuseum ist immer am 
1. Sonntag im Monat 

von 14-16 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei!

https://kulturverein-markt-glonn.com

Wir unterstützen die SEAQUAL-Initiative
mit dem Ziel der Reinigung/Säuberung
unserer Meere von Plastik-Müll.

Daher bieten wir jetzt unsere Netze
und Planen (z.B. für Bauzaun- und
Werbebanner u.v.m.)
auch aus 100% recyceltem Plastikmüll an.

www.mia-san-aussenwerbung.de

Three-7-Project | Am Hochfeld 8 | 85625 Glonn

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen Auszubildende (m/w/d)
SHK Anlagenmechaniker 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

WIR SIND IHR PARTNER 
RUND UM 

IHRE HAUSTECHNIK:

WWW.MEIER-SHK.DE
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bahnhofstr. 16 glonn | tel. 08093 2016 

TELEFON 08093 57 77 0    INFO@SONNENHAUSEN.DE

JA IS‘ SCHO 
WEIHNACHTEN?

Irgendwie ja

WEIHNACHTSFEIER, FIRMENFEST 
ODER FAMILÄRES

COMETOGETHER - GUT SONNENHAUSEN 
FEIERT IHREN ANLAß!


